
                                                        
 

     
 
 
Im Jahr 1849 wurde in Bad Vilbel ein Mosaik aus der Römerzeit entdeckt, das einzige bisher 
in Hessen. Es gehört zu den schönsten in ganz Deutschland. Dargestellt sind 
Meeresbewohner, groteske Mischwesen und wirkliche Tiere, die sich um den Meeresgott 
Oceanus scharen. Es hatte seinen Platz in einem Badegebäude. 
 
3 Standorte gibt es heute, an denen man das Mosaik bewundern kann:  
- im Hessischen Landesmuseum in Darmstadt: das teilweise erhaltene Original 
- im Kurpark Bad Vilbel: die vollständige Rekonstruktion (seit 26. Mai 2007) 
- im Römerkastell Saalburg in Bad Homburg v.d.H.: Motive des Mosaiks schmücken im 
  ehemaligen Wohnhaus des Kommandanten das Wasserbecken des Innenhofs. 
 

3-Mosaiken-Tournee 
Das Bad Vilbeler Römer-Mosaik an drei Standorten 

 
Busfahrt am Samstag, 11. August 2007, ab 10.00 Uhr 

 
Leitung: Prof. Dr. Egon Schallmayer, Dr. Carsten Amrhein 

Römerkastell Saalburg 
 
Auf der Tournee lernen die Teilnehmer das Mosaik an allen drei Standorten kennen 
und erfahren Wissenswertes zu den Themen: 
 
- Die Römerzeit in Bad Vilbel, das Römerkastell Saalburg 
- Mosaikkunst in der Antike  
- Original und Rekonstruktion 
- Geschichte des Mosaiks „Verloren und wiedergewonnen“ 
- Badekultur in der Römerzeit 
- Mosaike als Bestandteil des Wohnluxus  
 
 
Beginn: 10.00 Uhr am Römerkastell Saalburg, Saalburg 1, 61350 Bad Homburg v.d.H. 
Ende: ca. 18.30 Uhr 
 
Kosten: 30.00 Euro, zahlbar zu Beginn der Fahrt 
(Inbegriffen sind die Eintritte in die Museen, ein Imbiss im Kurpark Bad Vilbel und ein 
Abendessen im Römerkastell Saalburg) 
 
Verbindliche Anmeldung bis 28. Juli 2007 im Römerkastell Saalburg 
Tel. 06175/9374-20 (Frau Krieger) oder 06175/9374-0 (Zentrale) 
 
 
Übrigens: das Original ist ab Ende dieses Jahres wegen Umbauarbeiten im Hessischen 
Landesmuseum Darmstadt für einige Jahre nicht zugänglich. 
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